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Saisonabschlussturnier 2026 
ABTEILUNG FUSSBALL 

SAMSTAG/ 04.07.26 
SPORTPLATZ GRÜNKRAUT 
Einlass ab 17:00 Uhr  
Start            18:00 Uhr 

OPENAIR- Livemusik 
in Grünkraut

(mit Markus Sprenger, Berthold Igel und Steven) 

Abendkasse 5,00 € 
(kein Kartenvorverkauf) 
!! Mit den Einnahmen wird ein Teil der 
Baumaßnahmen für einen Spielplatz auf 
dem Sportgelände �inanziert !! 

Programm 
SAMSTAG, 04.07.26 

09:00 Uhr Bambinis 
E-Jugend weiblich

12:00 Uhr F-Jugend

18:00-21:30 Uhr OPENAIR - Livemusik 

SONNTAG, 05.07.26 

09:00 Uhr E1- und E2-Jugend männlich 
D-Jugend weiblich
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
Tel. 0751/ 7602-45 

Ulrike Blaser, Stellvertretung Tel. 0751/7602-0
Spenden bitte an:
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben
Herzlichen Dank!

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege  
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt� Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Nicole Pfeiffer 0751/18959866

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 27.06./28.06.2026
Kleintierpraxis A. Kirsch
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/95 88 44 00
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Herzliche Einladung zum Nachhaltigkeitstag
am Freitag, 26. Juni
von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
am und im Haus der Mitte, Weidenstr. 2

Freuen Sie sich auf viele Mitmachaktionen, Informationen und kulinarische Highlights! Folgende Ange-
bote erwarten Sie:
•	 Café Kunterbunt: leckere Kuchen, Torten und Kaffeevariationen

•	 Reparatur und mehr: bringen Sie Ihre „Patienten“

•	 Carsharing-Auto von DEER: informieren Sie sich!

•	� Die PV – Scouts des Landkreises beraten kostenlos und unverbindlich zu PV – Anlagen, e- Mobilität und 
Wärmepumpe

•	 Die Energieagentur: Energieberatung der Verbraucherzentrale

•	 Günstig unterwegs mit Bus und Bahn: infos zu e-Card, FAIRTIQ und Co

•	 Kinder - Bastelaktion

•	 Ausstellung: Klimaschutz im Gemeindeverwaltungsverband

•	 Balkonkraftwerk in Aktion

•	 Der Fairteiler stellt sich vor

•	� Mehr Leben im Eigenheim: das Mobil des Ministeriums für Landesentwicklung und Wohnen zeigt Möglich-
keiten für ein Zuhause mit Zukunft auf

Herzliche Einladung zu diesem interessanten und informativen Nachmittag!

Einladung zum 100-jährigen Jubiläum der 
Chorgemeinschaft Grünkraut

Die Chorgemeinschaft Grünkraut lädt Sie herzlich ein, 
mit uns das 100-jährige Bestehen zu feiern.

Datum: Samstag, 4. Juli 2026
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Festhalle Grünkraut

Zum Jubiläum präsentieren wir ein sommerliches Chor-
festival mit Liedern aus den letzten Jahrzehnten — alle 
verbunden durch eines: eine Zahl, passend zu unserem 
100-jährigen Bestehen. Auf der Bühne stehen neben 
unserer Chorgemeinschaft Grünkraut der Liederkranz 
Cäcilia Zwiefalten und das Ensemble Vocapella Ober-
schwaben. Freuen Sie sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm mit klassischen und modernen 
Stücken, die Erinnerungen wecken und berühren.
Für Ihr leibliches Wohl ist mit Getränken und kleinen 
Speisen gesorgt. Der Eintritt erfolgt auf Spendenbasis.
Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Abend vol-
ler Musik und schöner Begegnungen — kommen Sie 
vorbei und feiern Sie mit uns!
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website 
oder unserem Instagram‑Kanal.
 
Website: www.chorgemeinschaft-gruenkraut.de
Instagram: chorgemeinschaft_gruenkraut_
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Freitag,
26.06. Kurzwandern 11:30

Info: Inge 62729
Margarethe 
99319390

Freitag,
26.06. Café Kunterbunt

14:00
-

17:00
Haus der Mitte Barbara Iwansky

0176 62194462

Freitag,
26.06. Reparaturwerkstatt

14:00
-

17:00
Haus der Mitte Peter Kaltenmark

0751 67004

Dienstag,
30.06. Schreinerwerkstatt

9:00
-

11:00
Haus der Mitte

Otto Kümmerle
07520 2564
Bruno Willibald
0751 66397

Dienstag,
30.06.

Gedächtnistraining
Hockergymnastik
Sturzprophylaxe

14:30
-

15:30
Haus der Mitte Sina Hensel

0751 7602-45

Mittwoch,
01.07. Gymnastik für Sie und Ihn

14:30
-

15:30
Festhalle Monika Amling

0751 64885

Mittwoch,
01.07. Radwandern 13:30 Wertstoffhof

Reinhard Marten
0751 65273105
Walter Spieler
0751 63270

 
Die Kooperation Frauenbund und Treffpunkt Schöpferischer Ruhestand 

lädt ein zum Ausflug nach Lindau
Am Freitag, 17.07.26 besuchen wir unsere bayerische Nachbarstadt am Bodensee

 
Vormittags nimmt uns die Stadtführerin mit auf eine Zeitreise durch die verwinkelten Gassen, vorbei an prächtigen Herren-
häusern und historischen Türmen. Dabei kommen amüsante Anekdoten rund um die Geschichte, Kultur und Tradition sowie 
das damalige Leben in Lindau nicht zu kurz. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen steht die Ausstellung
“Friedensreich Hundertwasser – Die Kunst der Vielfalt”
im Kunstmuseum auf dem Programm. 
Die Kosten für Fahrt und Führungen sind wie immer abhängig von der Teilnehmerzahl und werden ca. 27,-- Euro betragen. 
Anmeldungen bitte über Frau Erath-Klumpp, Rathaus Grünkraut, Tel. 0751/ 7602 11 
Wir freuen uns auf einen interessanten Tag abseits der üblichen Alltagssorgen und mit vielen alten und neuen Gesichtern.
Für die Kooperation Frauenbund und Schöpferischer Ruhestand
Maidi Zorell-Fonfara, Frauenbund Grünkraut
Peter Kaltenmark, Schöpferischer Ruhestand/Erlebnisausfahrten 
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Amtliche
Bekanntmachungen

B 32 Straßenbauarbeiten zwischen Grün-
kraut-Eggwald und Bodnegg-Rotheidlen
Beginn der Bauphase 2 ab Donnerstag, 25. Juni 2026
Ab Donnerstag, 25. Juni 2026 beginnt die zweite Bauphase 
der Gesamtmaßnahme zum Neubau des Rad- und Gehwegs 
entlang der B 32, sowie zum Umbau der Einmündung B 32 / 
K 7986 der sog. Kleinen Kofelder Kreuzung.
In Bauphase 1 wurde der nördliche Bereich der Einmündung 
B 32/ K 7986 mit barrierefreier Bushaltestelle an der Kleinen 
Kofelder Kreuzung bereits baulich umgesetzt.
In der kommenden Bauphase 2 erfolgen die umfangreichen 
Arbeiten zum Bau des rund 1,3 Kilometer langen Rad- und 
Gehwegs entlang der B 32. Gleichzeitig wird im südlichen 
Bereich der „Kleinen Kofelder Kreuzung“ ein neuer Linksab-
biegestreifen und eine barrierefreie Bushaltestelle mit Que-
rungshilfe hergestellt.
Für die Fortführung der Arbeiten muss die B 32 zwischen der 
Kleinen Kofelder Kreuzung und dem Kreisverkehr Rotheid-
len von Donnerstag, 25. Juni 2026 bis voraussichtlich Ende 
August 2026 voll gesperrt werden.
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, kann die 
Gesamtmaßnahme im September 2026 abgeschlossen wer-
den.
Verkehrsführung
Der Verkehr der B 32 in Richtung Wangen wird weiterhin ab 
Grünkraut über die L 335 nach Bodnegg und Lachen sowie 
über die L 326 zur B 32 bei Rotheidlen umgeleitet.
In Fahrtrichtung Ravensburg erfolgt die Umleitung ab Rotheid-
len über die L 326 nach Kofeld und über die K 7986 und die 
„Kleine Kofelder Kreuzung“ zurück zur B 32. Das Regierungs-
präsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilnehmenden um Ver-
ständnis für die mit der Maßnahme zusammenhängenden 
Beeinträchtigungen.
ÖPNV
Die Haltestellen entlang der B 32 können während der zwei-
ten Bauphase weitgehend bedient werden.
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.
de abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kosten-
los und ohne Werbung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.
de/verkehrsinfo_app.
Das Regierungspräsidium informiert zum Beginn folgenden 
Bauphasen 3 und 4 jeweils mit einer gesonderten Presse-
mitteilung.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Ehrenamts-Feierabendhock
„zsamma“schaffa 
„zsamma“ fäschta 
„zsamma“ komma 
„zsamma“ essa 
„zsamma“ schwätza 
„zsamma“ lacha 
„zsamma“ organisiera 
„zsamma“ diskutiera
„Zsamma“ machts oifach mee Freid

Die Gemeinde Grünkraut sagt Danke! So lautete die Einla-
dung zum Ehrenamts – Dankeschön – Feierabendhock. Und 
viele waren der Einladung zu dieser gemütlichen, völlig unge-
zwungenen Veranstaltung gefolgt.

Das Problem ist 
nicht das Problem.

Das Problem ist
deine Einstellung
zu dem Problem.

Jack Sparrow
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Bürgermeister Holger Lehr begrüßte die Gäste: „Es ist wunder-
bar, wie viele Menschen sich in unserer Gemeinde ehrenamt-
lich einbringen, ob als Leitung oder Vorstand in einem Verein, 
als (Kirchen)Gemeinderat, in einer losen Gruppierung oder ein-
fach so, indem man dem Senior nebenan beim Schleppen der 
Einkaufstaschen hilft oder der kranken Nachbarin die benö-
tigten Dinge aus der Apotheke holt. Ob groß oder klein – die 
Gemeinde sagt ganz herzlich „DANKESCHÖN“ für Ihr Engage-
ment, macht es doch Grünkraut lebens- und liebenswert“ und 
lud dann ein, tüchtig zuzugreifen und den Abend zu genießen.
Fürs leibliche Wohl war beim Feierabendhock mit verschiede-
nen Wurst- und anderen Salaten bestens gesorgt und auch 
etwas Süßes zum Dessert durfte nicht fehlen. Robert Baumann 
und Albrecht Gössner unterhielten die Gäste musikalisch, aber 
eigentlich war das Wichtigste an diesem lauen Abend unter 
den Bäumen vor dem Pfarrstadel das „sich endlich mal wie-
der treffen und schwätzen können“ – was alle auch ausgie-
bigst genossen. Schön, dass Sie da waren!
Der Freiwilligen Feuerwehr Grünkraut und dem Bauhof herz-
lichen Dank für die Unterstützung!

Helfer vor Ort  
Grünkraut -  
Hausnummernaktion
DRK Ortsverein Ravensburg e. V.

Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Ravensburg betreut 
neun Helfer vor Ort Gruppen in den Ravensburger Ortschaf-
ten und umliegenden Gemeinden: Bavendorf-Taldorf, Blitzen-
reute, Bodnegg, Eschach, Fronhofen, Grünkraut, Horgenzell, 
Oberzell und Schmalegg.

Im Jahr 2025 kam es insgesamt 
zu 1.111 Alarmen in diesen 
Gemeinden für die ortsansässi-
gen Helfer-vor-Ort. Diese werden 
immer dann alarmiert, wenn der 
Rettungsdienst länger zum Ein-
satzort benötigt. Die ersten Minu-
ten sind vor allem bei akut 
lebensbedrohlichen Situationen 
wie Herz-Kreislaufstillständen 
extrem wichtig, um möglichst früh 

mit der Behandlung zu beginnen.
Immer wieder kommt es vor, dass Hausnummern von der 
Straße aus nicht richtig, oder auch gar nicht, erkannt wer-
den können. Die richtige Adresse zu finden, kostet dann oft 
wertvolle Zeit. 
Bei einem Herz-Kreislaufstillstand sinkt die Überlebenschance 
pro Minute um etwa 10 Prozent, wenn keine Herz-Druck-Mas-
sage eingeleitet wird. 

Wir als DRK Ortsver-
ein Ravensburg haben 
mit unserer Aktion in 
den letzten Wochen 
darauf aufmerksam 
gemacht, Ihre Haus-
nummer gut erkenn-
bar  am Haus 
anzubringen. Für 
Grünkraut konnte nun 
ein Gewinner ermittelt 
werden, Herr Wilhelm 
Hermann. Unser 
HvO-Beauftragter 
Frank Sauter über-
reichte gemeinsam 
mit Herrn Bürgermeis-
ter Holger Lehr ver-
gangene Woche den 
Gewinn in Form eines 

Grünkrauter Geschenkgutscheins und eines Gutscheins für 
einen Erste-Hilfe-Kurs. Herzlichen Glückwunsch!
 
Auch wenn Sie nicht mitgemacht bzw. gewonnen haben: 
Schauen Sie doch bitte, ob Ihre Hausnummer gut sichtbar 
ist oder eventuell mal erneuert werden sollte. Hier nochmals 
unsere Tipps dazu:
- �die Hausnummer sollte bereits von der Straße aus gut sicht-

bar sein.
- ebenfalls sollte diese über eine gut sichtbare Größe verfügen. 
Zu kleine Nummern werden insbesondere in der Dunkelheit 
oft schlecht erkannt. Eine Beleuchtung ist empfehlenswert.
- �achten Sie darauf, dass die Nummer sich im Kontrast deut-

lich zum Haus abhebt.
- �eine durch Bäume, Büsche und Hecken verdeckte Hausnum-

mer sollte regelmäßig großflächig freigeschnitten werden.
- kunstvoll gestaltete Hausnummern sehen zwar schön aus, 
führen im Alltag oft zu Verwirrung.
 
Ihr DRK Ortsverein Ravensburg e.V.
Spendenkonto: DE19 6505 0110 0048 0522 78

Sorgenkasten
Sorgen-Briefkasten am Nebeneingang des Rathauses
(neben Einfahrt Tiefgarage)
Schutzkonzept gegen sexuelle Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen
Vertrau mir deine Sorgen und Ängste an!
Sorgenkasten - Für Kinder und Jugendliche
Deine Sorgen werden an die Vertrauensperson der 
Gemeinde weitergegeben.
Sie geht vertraulich damit um!
Am Nebeneingang des Rathauses befindet sich ein Sor-
gen-Briefkasten, wo man seine Ängste und Beschwerden 
(auch anonym) anbringen kann.

Geschwindigkeitskontrollen

Ort Messtag Uhrzeit gem. 
Fahrzeuge

Zul. Höchstge-
schwindigkeit
(km/h)

Überschreitungen gem. Höchstge-
schwindigkeit  
(km/h)

B o d n e g g e r 
Straße

12.06.2026 11:07-13:45 1.638 30 29 (1,8% 44

Foto: Samuel Sauter
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Abfall-Info

Sammeln Sie Kronen-Korken für einen guten 
Zweck!
Im Wertstoffhof steht seit Kurzem auch eine große Tonne für 
die Sammelaktion „Kronen-Kinder“: Es werden Kronkorken 
aus Metall gesammelt (ganz egal ob von Bier, Cola, Bionade 
usw.; keine Schraubverschlüsse!) und der Erlös aus dem Ver-
kauf des Weißblechschrotts zu 100% an den Förderverein 
für krebskranke Kinder Tübingen e.V. gespendet – bisher 
schon über 100.000 Euro!
Machen auch Sie mit und helfen Sie damit krebskranken Kin-
dern und deren Familien!

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: Wertstoffhof: 30.06.26 und 14.07.26
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Grüngutplatz 
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer 
(gegenüber EDEKA)

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen  - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  - 2360

Gemeinsam fahren, Kosten sparen und das 
Klima schützen - Die neue digitale Plattform 
„Mitfahren-BW“
Gemeinsam zur Arbeit pendeln oder spontan eine Fahrt zu 
Freunden organisieren - Fahrgemeinschaften sind ein wichtiger 
Baustein für eine nachhaltige Mobilität und die Verkehrswende.
Das Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg stellt sein 
Jahresbeginn die digitale Plattform Mitfahren-BW (https://
mitfahren-bw.de/) bereit. Die Plattform unterstützt Bürgerinnen 
und Bürger dabei, passende Fahrgemeinschaften zu finden 
und Fahrten gemeinsam zu organisieren. Ziel des Angebo-
tes ist es, den Individualverkehr zu reduzieren, Emissionen 
zu senken und die nachhaltige Mobilität in Baden-Württem-
berg weiter zu stärken.

Das Suchportal ist unter folgendem Link erreichbar: https://
finden.mitfahren-bw.de/
Hier gelangen Sie in wenigen Schritten zu Ihrer Mitfahrgele-
genheit:
1.   Suchen: Geben Sie Start, Ziel und Abfahrtszeit in die Such-

maske ein.
2.   Finden: Vergleichen Sie die verfügbaren Fahrten und wäh-

len Sie das passende Angebot aus.
3.   Buchen & Mitfahren: Kontaktieren Sie die fahrende Per-

son über das teilnehmende Portal.
Bitte beachten Sie, dass das Landesportal 
Mitfahren-BW eine reine Meta-Suche anbie-
tet. Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden 
Grünkraut und Waldburg können ihre Fahran-
gebote und Mitfahrgesuche weiterhin direkt 
über die Pendla-Plattform veröffentlichen: 
https://www.pendla.com/einloggen/.
Sonja Fehr, Klimaschutzmanagerin

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Jugendecke

Jugendhaus
Das Jugendhaus ist nicht mehr selbst-
verwaltet offen.
Bitte entnehmt die Aktionstage den 
entsprechenden Gemeindeblättern.

Das Jugendhaus kann man mieten. 
Solltet Ihr das Jugendhaus für eine Veranstaltung (Geburts-
tag etc.) mieten wollen, dann meldet Euch bitte bei: Yvonne 
Veit, Tel.: 0751/7602-46, yvonne.veit@gruenkraut.de 

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen
„Babyclub Krümelbande“
für Kinder von 0 - 3 Jahren
Jeden Montag gemütliches Beisammensein
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr
im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Angela Wache
Handy: 0176 / 16 37 45 18
E-Mail: angelaschicho@web.de
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Grashüpfer
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen.
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr
Ansprechpartnerin: Ulrike Blaser
Mail: ulrike@familie-blaser.com
Handy: 01525 28 24 502

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht!
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab. Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,50 €.

Montag, 29.06.2026
Hackfleischbällchen in Rahmsoße (Rind,aW,c,g)
Wellenbandnudeln (aW,c)
Salate vom Büfett
Nektarinen

Mittwoch, 01.07.2026
Schwäbische Käsespätzle (aW,c,g)
mit Zwiebelschmelze
Salate vom Büfett
Götterspeise Kirsch (g)

Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, aG-Gerste, aH-Hafer c-Eier, g-Milch (Laktose), 
i-Sellerie.

Digital fit im Alter: 
Kursreihe fördert  
digitale Teilhabe für 
Seniorinnen und 
Senioren 

Beim dritten Treffen der Kursreihe stehen praktische Themen 
zum Update im Mittelpunkt.
Am Mittwoch, dem 01. Juli 2026, lädt die Bürgergemein-
schaft Grünkraut von 15:00 bis 16:30 Uhr, im Haus der Mitte, 
Weidenstr. 2, 88287 Grünkraut zum 5. Treffen der neuen 
Kursreihe „Digital fit im Alter“ ein. Ziel des Projekts ist es, älte-
ren Menschen den sicheren und selbstbewussten Umgang mit 
digitalen Technologien zu ermöglichen und damit ihre gesell-
schaftliche Teilhabe zu stärken.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen praxisnahe Themen, 
die für den digitalen Alltag von Bedeutung sind. Gemeinsam 
mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern werden unter ande-
rem folgende Aspekte behandelt: E-Mail besser nutzen. Auch 
aktuelle Fragestellungen der Teilnehmenden finden Raum und 
werden gemeinsam besprochen, Uns unterstützen dazu 3 
Schüler aus dem Welfengymnasium.
Der Kurs ist zunächst bis Juli 2026 geplant und soll bei entspre-
chender Nachfrage im zweiten Halbjahr fortgeführt werden. 
Das Angebot richtet sich an alle Seniorinnen und Senioren, 
die ihre digitalen Fähigkeiten ausbauen möchten.
„Digital fit im Alter“ steht für ein aktives und selbstbestimmtes 
Leben im digitalen Zeitalter. Wer digitale Kompetenzen besitzt, 
dem eröffnen sich neue Wege, um mit Familie, Freunden und 
der Gesellschaft in Kontakt zu bleiben und am gesellschaftli-
chen Leben teilzuhaben.
Das Projekt wird von der Bürgergemeinschaft Grünkraut orga-
nisiert und durchgeführt.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und
bürgerschaftliches Engagement
Christa Gnann
Montag 08:30 - 11:30 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
und 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Montag 11.30 Uhr – 13.00 Uhr

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de

Bürgergemeinschaft 
Grünkraut e. V. 

Reparaturwerkstatt  
am Freitag, 26.06.2026

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
• Kleinere Näharbeiten (z.B. Hose kürzen usw.) 
• Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, 
 keine Drucker) 
•  Fahrräder (aus versicherungsrechtlichen Gründen keine 

ebikes/Pedelecs) 
• Holzmöbel (z.B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
•  Was sonst noch kaputt ist… Abholung der Reparaturar-

beiten in der Zeit von 16.15 bis 17.00 Uhr 
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. 
Bitte die Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand
vorbeibringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!
Begleitet werden wir vom CAFE`KUNTERBUNT

 
 
 
 

  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
   
   
  
  
  

            
 

      
 

 
 

 
 
 

           
   

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 26.06.2026
14.00 bis 17.00 Uhr

Im Café Kunterbunt erwartet euch eine kleine gemütliche 
Auszeit vom Alltag. 

Genießt ein leckeres Stück Kuchen und eine aromatische 
Kaffeespezialität in fröhlicher Runde  
mit netten und herzlichen Menschen.

Für die Kinder und Familien gibt es eine  
Kreativ- und Spielecke.

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 

Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Landwirtschaft

Bezirkslehrfahrt des Landwirtschaftsamtes 
des Landkreises Ravensburg am 14.07.2026
Kreis Ravensburg - Das Landwirtschaftsamt des Landkrei-
ses Ravensburg lädt am Dienstag, 14.07.2026 alle Interes-
sierten herzlich zur traditionellen Bezirkslehrfahrt ein. Beginn 
der Veranstaltung ist um 10:00 Uhr auf dem Betrieb der Fami-
lie Steinhauser, Haller 5 in 88284 Wolpertswende. Nach der 
Begrüßung durch den Landwirtschaftsdezernenten Thomas 
Lötsch und der Einführung durch die Leiterin des Landwirt-
schatsamtes Andrea Gmeinder präsentiert Familie Steinhau-
ser den Stallanbau für Milchvieh mit strukturiertem Laufhof 
sowie Kuhortung.
Ab 12:00 Uhr findet das gemeinsame Mittagessen auf dem 
Betrieb Steinhauser statt - mit freundlicher Unterstützung der 
Familie und der Risstal Metzgerei.
Gegen 13:30 Uhr wird der Neubau des Milchviehstalls mit 
Jungvieh- und Kälberbereich der Biohof Jekal GbR, Michel-
berg 2/1 in 88339 Bad Waldsee vorgestellt. Zudem stellt das 
Lohnunternehmen Striebel-Jekal dort verschiedene Maschi-
nen zur Besichtigung aus. Das Ende der Lehrfahrt ist gegen 
15:00 Uhr geplant.
Die Veranstaltung kann ohne Anmeldung besucht werden. 
Das Landwirtschaftsamt freut sich sehr über Ihre Teilnahme.

Bauernschule Bad Waldsee - Seminare im Juli
02. bis 06. Juli 2026
TZI-Seminar - Light my fire - mein inneres Feuer als Kom-
pass für mein berufliches Handeln wahrnehmen
Wofür brenne ich eigentlich? Was leitet mich beruflich wie pri-
vat? Das Seminar eröffnet Erfahrungsräume, um sich der eige-
nen Selbstleitungskräfte und Ressourcen bewusst zu werden 
und den inneren Kompass für unser Handeln neu auszurich-
ten. Wo liegen meine Begabungen, Fähigkeiten und Ressour-
cen? Wie kann es mir gelingen, mein inneres Feuer als Quelle 
der Kraft und Inspiration zu schützen und lebendig zu halten, 

so dass ich in meinem Alltag aus dieser Kraft heraus handle?
03. bis 05. Juli 2026
Yoga-Seminar „Mit sich selbst in Einklang kommen“
Abschalten und ausspannen, sich wohlfühlen und verwöhnen 
lassen, den Stress ablegen und wieder fit werden für den All-
tag – und das schon an einem Wochenende. Sie dürfen sich 
auf ein gezielt ausgewähltes Programm im Wechsel von Yoga, 
Entspannung, Bewegung und Mediation freuen. Gönnen Sie 
sich diese Auszeit in der Wohlfühlatmosphäre und dem stil-
vollen Ambiente der Bauernschule und genießen Sie dabei 
auch die Annehmlichkeiten einer Kurstadt.
06. bis 10.07.2026
„Globalisierung im Glas: Bier, Macht und Märkte“
Bier ist mehr als ein Getränk: Es ist Kulturgut, Wirtschaftsfak-
tor und politisches Symbol zugleich. Mit dem Verschwinden 
von Wirtshäusern als Orte politischer Debatte gehen zentrale 
Räume demokratischer Teilhabe verloren. Das Thema wird 
hier zum Ausgangspunkt, um politische, ökonomische und 
gesellschaftliche Fragen kritisch zu beleuchten: Marktmacht 
internationaler Konzerne, Regulierung von Konsum, Nach-
haltigkeit und kulturelle Identität. Dabei nähern wir uns dem 
Thema Bier aus allen denkbaren Perspektiven – kulturell, his-
torisch, ökonomisch, politisch und gesellschaftlich. Exkursio-
nen, vielfältige Lernorte und der Austausch mit Praktikerinnen 
und Praktikern machen das Seminar lebendig und praxisnah.
22. bis 26. Juli 2026
TZI-Seminar – Kraft schöpfen in herausfordernden Zeiten 
– ein Persönlichkeits-Spa
In einer Welt, die uns täglich vor neue Herausforderungen stellt, 
ist es von großer Bedeutung, unsere innere Stärke und Balance 
zu finden. In diesem Seminar erhalten Sie die Gelegenheit, 
in einem geschützten Rahmen die persönliche Widerstands-
kraft zu stärken, sich Zeit und Raum zu geben, die Quellen 
und die individuelle Energie zur Selbststärkung zu entdecken 
und dabei aufzutanken.
27. bis 29. 07.2026
KI-Seminar für Senioren – verständlich, praktisch, sicher
Künstliche Intelligenz ist längst Teil unseres Alltags. Was ist 
KI und warum betrifft sie mich? Wie kann sie mich konkret 
unterstützen? Und woran erkenne ich Manipulation? In die-
sem praxisnahen Workshop lernen Sie Schritt für Schritt, wie 
Sie KI-Tools wie ChatGPT einfach und sicher nutzen können. 
Ob beim Schreiben von Texten, Planen von Reisen, der Ideen-
findung oder im Umgang mit digitalen Informationen – entde-
cken Sie die vielfältigen Möglichkeiten für Ihren persönlichen 
Alltag. In ruhiger Atmosphäre werden Grundlagen verständlich 
erklärt, gemeinsam ausprobiert und direkt angewendet. Sie 
erfahren, was KI leisten kann, wo Vorsicht geboten ist und wie 
Sie sicher damit umgehen. Freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Seminar mit vielen praktischen Übungen, Zeit 
für Fragen und individuelle Unterstützung.
27. bis 29. Juli 2026
Sinnsucher: Raus aus der Sackgasse – rein ins Leben
Die Ikigai-Methode – ursprünglich aus Japan – hilft, die eigene 
Lebensaufgabe zu erkennen und ein Leben zu führen, das 
sinnvoll, stimmig und erfüllend ist. In diesem Seminar entde-
cken Sie: Ihre Leidenschaften – was Sie wirklich begeistert. 
Ihre Mission – wofür Sie stehen und was Ihnen wichtig ist. Ihre 
Berufung – wie Sie Sinn und Arbeit miteinander verbinden. 
Gemeinsam reflektieren wir, was Sie antreibt, wo Ihre Stärken 
liegen und wie Sie daraus eine Richtung für Ihr Leben und Ihre 
berufliche Entwicklung gestalten können.
27. bis 29. Juli 2026
SMART FÜHREN: Team- und Persönlichkeitsentwicklung 
mit pferdegestütztem Coaching.
Pferdegestütztes Coaching nutzt die nonverbale Interaktion 
mit Pferden, um persönliche Entwicklung, Selbstreflexion und 
soziale Kompetenzen auf einzigartige Weise zu verbessern. 
Stärken Sie mit dieser Methode Ihre emotionale Intelligenz, die 
Klarheit in Kommunikation und im Auftreten sowie Vertrauen 
und Ihre Teamfähigkeit, sodass Sie Herausforderungen und 
Konflikte im betrieblichen Alltag adäquat managen können. 
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Ob Einzelperson, Führungskraft oder im Team – pferdege-
stütztes Coaching öffnet Räume für nachhaltiges Wachstum.
SMART führen heißt: Stark – Menschlich – Achtsam – Reflexiv 
– Transformativ.

Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de
 

Hofgeradel – Landwirtschaft per Rad erleben
Wie funktioniert moderne Landwirtschaft? Welche Rolle spie-
len erneuerbare Energien, regionale Lebensmittel und der ver-
antwortungsvolle Umgang mit unserer Natur?
Antworten auf diese Fragen geben die beliebten Hofgera-
del-Radtouren des
Bauernverbandes Allgäu-Oberschwaben e.V.
Bei den geführten Touren erleben die Teilnehmenden Land-
wirtschaft direkt vor Ort. Ausgestattet mit Headsets können 
sie den Erklärungen der Landwirte während der Fahrt bequem 
folgen und erfahren aus erster Hand, was entlang der Stre-
cke auf Feldern, Wiesen und Höfen passiert. Dabei bleibt viel 
Raum für Fragen, Austausch und interessante Gespräche über 
die Landwirtschaft in unserer Heimat.
 Unsere nächsten Touren
 20. Juni, ab 13 Uhr
„Grüne Energie durch Biogas“
Mit Carmen und Norbert Hilebrand
Treffpunkt: Parkplatz Weststadtfriedhof Ravensburg
Die Teilnehmenden erfahren, wie Landwirtschaft und Ener-
giegewinnung sinnvoll miteinander verbunden werden kön-
nen und welchen Beitrag Biogasanlagen für eine nachhaltige 
Energieversorgung leisten.
 
27. Juni, ab 13 Uhr
„Vom Getreide zum Ei“
Mit Jürgen und Martina Hespeler
Treffpunkt: Gemeindehalle Grünkraut
Auf dieser Tour wird der Weg vom Getreidefeld bis zum Ei 
anschaulich erklärt. Die Besucher erhalten spannende Einbli-
cke in die Futtererzeugung, die Legehennenhaltung und die 
regionale Lebensmittelproduktion. Auch eine Agri-PV Anlage 
steht mit auf dem Tourenprogramm.
 
Die Hofgeradel-Touren richten sich an alle, die sich für Land-
wirtschaft, Natur und ihre Heimat interessieren. Ziel ist es, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, Wissen zu vermit-
teln und einen authentischen Einblick in die Arbeit der Land-
wirte zu geben.
 
Dauer ca. 4 Stunden, Verpflegung inkl.
Teilnahmegebühr: 25 Euro pro Person
Kinder fahren kostenlos mit.
Anmeldung, weitere Infos und Touren für das Jahr 2026
unter www.hofgeradel.de oder 0171/ 58 24 347

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau - Unfallzahlen 2025
SVLFG meldet erneuten Rückgang 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) verzeichnet für 2025 einen weiteren 
Rückgang der Unfallzahlen um rund 3,7 Prozent.
Insgesamt kam es im vergangenen Jahr zu 55.648 melde-
pflichtigen* Arbeits- und Wegeunfällen. 2024 waren es 57.816. 
In 2025 endeten 93 Unfälle tödlich, das sind sechs weniger 
als im Jahr davor.
Landwirtschaft
In der Landwirtschaft sank die Zahl um rund 4,6 Prozent auf 
30.503 Fälle. Tödlich endeten hier 58 Unfälle. Trotz rückläufi-
ger Unfallzahlen bleiben der Umgang mit Tieren (12.089) und 
Instandsetzungsarbeiten (7.458) mit jeweils 13 tödlichen Unfäl-
len besonders unfallträchtig.

Gartenbau
Im Gartenbau blieb die Fallzahl mit 17.682 nahezu unverän-
dert im Vergleich zum Vorjahr. In dieser Branche kam es zu 
zehn tödlichen Unfällen. Prägende Unfallursachen sind hier 
das Stürzen auf unbefestigten Wegen sowie der Umgang mit 
Heckenscheren, Motorsägen und Handwerkzeugen.
Forstwirtschaft
Die Forstwirtschaft verzeichnete den stärksten relativen Rück-
gang mit rund 14,1 Prozent weniger Unfällen (insgesamt 
4.454). Auch die Zahl der tödlichen Unfälle verringerte sich 
deutlich auf 24. Unfallschwerpunkt bleibt die Holzernte mit 
Tätigkeiten wie Fällungen, Holzaufarbeitung, Rücken/Heran-
bringen sowie Verladen/Transportieren. Häufigste Unfallursa-
che im Forst sind herabfallende Baumteile.
Jagd
Bei der Jagd wurden 460 Unfälle registriert. Tödliche Unfälle 
gab es 2025 nicht — zuletzt war dies 2021 der Fall. Unfälle 
ereignen sich meistens auf unbefestigten Wegen sowie an und 
auf Hochsitzen sowie bei deren Instandhaltung.
Sonstige
Die übrigen 2.549 Unfälle, davon ein tödlicher, ereigneten 
sich in versicherten Institutionen, zum Beispiel Bauernver-
bänden, Landwirtschaftskammern und ähnlichen, sowie in 
Fällen, die keiner der zuvor genannten Branchen zugeordnet 
werden konnten. 
Hier passiert am meisten
Konstant weist die Statistik über die letzten Jahre in der Gruppe 
der 19- bis 25-Jährigen die meisten Unfälle aus, gefolgt von 
der Altersgruppe 56 bis 60. Von den 93 tödlichen Unfällen 
waren allein 29 der über 70-Jährigen betroffen. Die Haup-
tunfallzeit liegt entsprechend der Arbeitszeitspitzen regelmä-
ßig im Monat Juli, der im vergangenen Jahr 9,3 Prozent des 
Unfallgeschehens ausmachte. Naturgemäß ist der Dezember 
mit 6,6 Prozent der unfallärmste Monat.
Berufskrankheiten
Im Jahr 2025 wurden von der SVLFG als Landwirtschaftli-
che Berufsgenossenschaft (LBG) 2.830 Verdachtsfälle als 
Berufskrankheit anerkannt. Davon entfielen die meisten auf 
Hautkrebs durch natürliche UV-Strahlung (1.473). Das Parkins-
on-Syndrom durch chemische Pflanzenschutzmittel wurde im 
Jahr 2025 in 413 Fällen als „Wie-Berufskrankheit“ anerkannt.
Unfallrenten
Im abgelaufenen Geschäftsjahr bewilligte die SVLFG als LBG 
1.066 neue Renten nach Arbeits- oder Wegeunfällen. Diese 
machen nur rund 1,75 Prozent aller Renten der LBG aus, die 
zum Jahresende 60.926 betrugen. Dies verdeutlicht, dass die 
Rentenlast bei den sogenannten Altfällen liegt.
Leistungsaufkommen maßgeblich für Beitragshöhe
Die SVLFG weist darauf hin, dass sinkende Unfallzahlen nicht 
automatisch weniger Beitragslast für die Mitglieder bedeuten, 
denn sie sagen nichts über die Schwere der Verletzungen und 
den daraus resultierenden Leistungsaufwand aus. Grundlage 
für die Beitragsrechnungen, die Ende Juli verschickt werden, 
ist das Umlagesoll. In diesem wird unter anderem die Ent-
wicklung in den einzelnen Beitragsrisikogruppen zu berück-
sichtigen sein.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau LBG-Zusatzversicherung 
stärkt individuellen Schutz
Die Arbeit in der Land- und Forstwirtschaft sowie im 
Gartenbau verlangt täglich großen Einsatz. Mit einer 
Zusatzversicherung bietet die Landwirtschaftliche Berufs-
genossenschaft (LBG) die Möglichkeit, den persönlichen 
Versicherungsschutz gezielt zu erweitern.
Viele Menschen in der Grünen Branche leisten körperlich 
anspruchsvolle Arbeit und tragen große Verantwortung – oft 
über Generationen hinweg. Mit der Zusatzversicherung schafft 
die LBG eine höhere finanzielle Sicherheit und stärkt die indi-
viduelle Vorsorge. Sie ergänzt die gesetzliche Absicherung 
der LBG und kann helfen, finanzielle Belastungen nach einem 
Arbeitsunfall oder einer Berufskrankheit besser abzufedern. 
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Versicherte profitieren von individuell wählbaren Leistungen 
und einem Plus an Schutz – angepasst an die persönliche 
und betriebliche Situation. Diese freiwillige Ergänzung unter-
stützt dabei, Risiken bewusster abzusichern und Zukunfts-
perspektiven zu stärken. 
Gerade in familiengeführten Betrieben ist Verlässlichkeit ein 
entscheidender Faktor. Die Berufsgenossenschaft informiert 
transparent und persönlich über die verschiedenen Mög-
lichkeiten der Zusatzversicherung. Interessierte können sich 
individuell beraten lassen und gemeinsam mit der LBG die 
passende Lösung finden. Weitere Informationen gibt es unter 
www.svlfg.de/zusatzversicherung-bg.

bodo informiert
Regiobus 900 zum St. Elisabethen-Klinikum
 
Direkt zur Pforte – Schnell und mehrfach täglich – Start am 
2. Juli
Der Landkreis Ravensburg erweitert sein Regiobus-Ange-
bot erneut: Die stündliche Linie 900 Friedrichshafen – Tett-
nang – Ravensburg fährt ab Donnerstag, 2. Juli, innerhalb 
Ravensburgs mehrfach täglich über den Bahnhof hinaus 
bis direkt zur Pforte des St. Elisabethen-Klinikums.
 
Aus Friedrichshafen, Tettnang und den südlichen Stadtteilen 
Ravensburgs gelangt man damit umsteigefrei und schnell zum 
Hauptstandort der Oberschwabenklinik und wieder zurück. 
Montags bis freitags erreicht die erste durchgehende Fahrt 
das Klinikum um 8.14 Uhr. Weitere Ankünfte sind um 9.14, 
11.14, 12.14, 13.14 (an Schultagen 13.20), 15.14, 20.14 und 
21.14 Uhr. Samstags und sonntags kommen die Busse um 
11.14, 12.14, 13.14, 20.14 und 21.14 Uhr an. Zurück geht es 
montags bis freitags um 6.40, 8.40, 9.40, 11.40, 12.40, 13.40, 
15.40, 20.40 und 21.40 Uhr. Samstags und sonntags sind die 
Abfahrten um 6.40, 11.40, 12.40, 13.40, 20.40 und 21.40 Uhr. 
Die Start- und Zielhaltestelle trägt die Bezeichnung „St. Eli-
sab.-Klinikum Pforte“, was die unmittelbare Lage am Haup-
teingang verdeutlicht. Zu Zeiten, in denen die Linie 900 nicht 
bis zum Klinikum fährt, sondern am Ravensburger Busbahn-
hof beginnt und endet, bestehen passende Anschlüsse mit 
verschiedenen Stadt- und Regionalbuslinien, die meist im 
Abstand weniger Minuten unterhalb des Klinikums, in der Gar-
tenstraße, halten. Die dortige Haltestelle trägt die Bezeich-
nung „St. Elisabethen-Klinikum“ ohne den Zusatz „Pforte“. 
Die erweiterten Fahrten der Linie 900 stoppen unterwegs 
auch am Frauentor.
 
Da Regiobuslinien stets Umwege vermeiden, bieten sie Fahr-
zeiten, die vielfach mit dem Individualverkehr vergleichbar 
sind. Beispielsweise beträgt die Fahrzeit von Tettnang-Bären-
platz bis zur Pforte des Klinikums laut Fahrplan 34 Minuten. 
Damit bietet sich insbesondere für Berufspendler eine starke 
Alternative zum eigenen Auto: Man fährt deutlich günstiger – 
etwa mit dem Deutschlandticket für 63 Euro monatlich. Noch-
mals günstiger wird es, wenn der Arbeitgeber die Mobilität der 
Belegschaft mit dem Deutschlandticket Job fördert. Aber auch 
für gelegentliche Fahrten bietet der bodo-Verkehrsverbund 
günstige Tickets. Bei Fahrten mit der eCard oder beim Ticket-
kauf in der bodo-App bekommt man 30 Prozent Preisnachlass 
gegenüber dem Barverkauf. Dass man sich als Busfahrgast 
außerdem die Parkgebühren spart, versteht sich von selbst.
 
Die ab 2. Juli gültigen Fahrpläne der Linie 900 stehen in Kürze 
unter www.bodo.de zur Verfügung – wahlweise in der elektro-
nischen Fahrplanauskunft zur individuellen Verbindungssuche 
oder als Linienfahrplan zum Herunterladen im PDF-Format.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07520 9409326
Kaplaneiweg 8 I 88285 Bodnegg Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de
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Jahresrechnung 2024
Katholische Kirchengemeinde St. Gallus und Nikolaus 
Grünkraut
Die Jahresrechnung 2024 der katholischen Kirchenge-
meinde St. Gallus und Nikolaus Grünkraut liegt von Mon-
tag, 29. Juni bis Montag, 13. Juli während den jeweiligen 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro in Bodnegg, Pfarrweg 15 in 
88285 Bodnegg, aus. Interessierten wird somit die Mög-
lichkeit gegeben, Einsicht in die Jahresrechnung 2024 zu 
nehmen. 

Miniplan Grünkraut
Dienstag, 30. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier
Elisa, Merle

Samstag, 4. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier
Anna D., Mira, Luisa, Nora, Merle, Franziska

Einweihung Kaplaneihaus
In einer kleinen Feierstunde konnten wir am Freitag, den  
19. Juni 2026 nach langer Planungs- und Bauzeit unser neues 
Kaplaneihaus endlich seiner Bestimmung übergeben und den 
vielfältigen Dank für dieses Schmuckstück unserer Kirchen-
gemeinde und unserer Seelsorgeeinheit an den Allmächtigen, 
aber auch an viele Personen adressieren, ohne deren Dazu-
tun, Herzblut, Mut und Tatkraft kein Gemeindehaus existie-
ren würde.
An dieser Stelle sei vorrangig und nochmals den Mitgliedern 
des Kirchengemeinderates Bodnegg – sowohl dem alten, wie 
dem neuen Gremium – Dank ausgesprochen! Besonders Frau 
Boneberg-Behling als Gewählte Vorsitzende und Frau Irmgard 
Joos als Vorsitzende des Verwaltungs- und Bau-Ausschus-
ses seien namentlich erwähnt, ebenso Herr Norbert Junker 
und Herr Bruno Brugger, die das Gremium ebenso mit Rat 
und Tat unterstützt haben.

Wir haben uns gefreut, dass uns sowohl die Architektur-
gruppe mlw mit guten Wünschen für die Zukunft bedacht hat 
und ebenso auch die Gemeinde Bodnegg, vertreten durch 
die stell-vertretende Bürgermeisterin Frau Gerda Buchmann. 
Ebenso ist Herrn Kurt Widenmann zu danken, der von Sei-
ten der Kirchengemeinden aus Grünkraut, Schlier und Unter-
ankenreute Grüße, Wünsche und Geschenke überbrachte.
Fortan mag dieses Gebäude ein weiterer Bau-stein für unser 
Gemeindeleben bieten: Unsere Kirchenpflegerin Frau Dagmar 
Deuringer hat darin nun ihr Büro und auch die Ministranten 
sind nicht mehr „obdachlos“; Saal und Räumlichkeiten ste-

hen unseren Gruppen offen aber können natürlich auch für 
private Anlässe gemietet werden (bei Interesse bitte mit dem 
Pfarrbüro Bodnegg in Kontakt treten). Möge der Raum und 
die Räumlichkeiten nun mit Leben gefüllt werden und dem 
Wachstum unserer Kirchengemeinde und unserem Auftrag als 
Kirche dienen und helfen! Danke allen, die diesen Meilenstein 
auf vielfältige und unterschiedliche Weise begleitet, befördert 
und getragen haben!
Ihr Pfarrer Florian Störzer

    

         
         

       

  
   

    
   

  
  

  
   

     
   

     
   

   
   

 

   
         

    

         
         

       

  
   

    
   

  
  

  
   

     
   

     
   

   
   

 

   
         

Kneipp – aktueller denn je
Andrea Grabherr
Mittwoch, 08. Juli 2026 | 19 - 20:30 Uhr
Ravensburg | Allmandstr. 10 | Bischof Moser 
Haus
Eine Gesundheitsvorsorge im
Einklang mit der Natur
Veranstalter Kooperationspartner
In der Veranstaltung wird eine
verständliche Einführung in die
Theorie der ganzheitlichen
Gesundheitslehre von Sebastian
Kneipp gegeben.
Es werden praktische Anregungen
vermittelt, die sich leicht in den
Alltag integrieren lassen.
Das Angebot eignet sich für alle,

die ihre Gesundheit aktiv
unterstützen möchten oder sich
für natürliche Wege der
Prävention interessieren.
Kosten: 5 €
Anmeldung: info@keb-rv.de | www.keb-rv.de | Tel. 0751 36161 
30

    

         
         

       

  
   

KooperationspartnerVeranstalter

    
   

  
  

  
   

     
   

     
   

   
   

 

   
         

Warum fällt uns Demokratie immer schwerer
- Extremismus stetig leichter?

   

         

                                                                                                                    

  
 
 

  
   

   
 

  
   

   
 

Liegen Gründe und Ursachen in der 
Wiedervereinigung?
Dr. Gregor Gysi
Moderation: Dr. Sarah Köhler
Mittwoch, 01. Juli 2026 |1
9 - 21.15 Uhr
Weingarten| Kirchplatz 2| PH Wein-
garten - Aula
Kosten: 8 €
Anmeldung: info@keb-rv.de | www.
keb-rv.de | Tel. 0751 36161 30
Veranstalter: Kooperationspartner:

Warum ist unsere
Demokratie so
angeschlagen und
verwundbar wie nie? 

      

  
   

                        

                
               

   

         

                                                                                                                    

  
 
 

  
   

   
 

  
   

   
 

Warum haben die Extremen
gerade in den neuen
Bundesländern derartigen
Zuspruch erfahren und
warum könnten die Gründe
hierfür in der Deutschen
Einheit liegen?
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„Finde Deine innere Ruhe“
Wochenendseminar für Frauen
Fühlen Sie sich auch manchmal vom All-
tag gefordert - zwischen Beruf, Familie 
oder persönlichen Verpflichtungen? Dann 
schenken Sie sich eine Pause, mitten im 
Sommer mit neuen Inspirationen und Zeit, 

um zur Ruhe zu kommen. Ein Wochenende von Frauen für 
Frauen mit kleinen Impulsen, meditativen Momenten sowie 
Bewegungs- und Achtsamkeitsübungen. Tanken Sie neue 
Energie, um die täglichen Herausforderungen - ob im Famili-
enleben mit und ohne Kinder, im Beruf oder im persönlichen 
Umfeld - wieder mit mehr Leichtigkeit und Klarheit im Gepäck 
zu meistern.
Vom 17. Juli um 17:30 Uhr bis Sonntag 19. Juli bis 13:00 Uhr 
im Kloster im Park in Ludwigsburg-Hoheneck.
Kosten 199,00 Euro (Seminar, Übernachtung und Vollpension). 
Anmeldeschluss ist Mittwoch 01. Juli 2026.
Das Seminar wird von der KAB – Katholische Arbeitneh-
mer-Bewegung veranstaltet.
Weitere Infos unter Bildungsangebote - Frauen- und Familien-
gesundheit - Angebote - Diözesanverband Rottenburg-Stutt-
gart. Bei Fragen erreichen Sie die Seminarleiterin Andrea 
Grabherr unter 0751 21040 oder 0175 2876234.

Frauenbund
Warum brauchen wir eigentlich noch 
einen Frauenbund?
…das fragen sich so manche Bürgerin-
nen, nicht nur in Grünkraut, sondern in vie-
len Gemeinden unserer Heimat in denen 
der Frauenbund vor nicht allzu langer Zeit 

bereits sein 40-, 50-, ja 100jähriges Jubiläum feiern konnte. 
Frauen sind doch so gleichberechtigt wie noch nie in unserer 
Gesellschaft, sie mischen partnerschaftlich mit in Politik und 
Gesellschaft, sie tragen Verantwortung im Beruf und engagie-
ren sich in ihren Familien.
Warum also noch Frauenbund?
Immerhin ist der KDFB einer der größten Frauenverbände 
in Deutschland. Bundesweit gehören 180.000 Frauen jeden 
Alters dazu und er steht als großer Frauenverband seit dem 
Jahr 1903 für eine eigenverantwortliche und zeitgemäße Mit-
gestaltung in allen Bereichen der Gesellschaft, in Kirche und 
Staat, in Familie und Beruf.
Doch Schlagworte wie „Mental load“, „Arbeitsbelastung“ und 
„Stress“ oder „Care Arbeit“ betreffen auch heute vor allem 
Frauen in unserer Gesellschaft.
Da tut es gut, einen Verband zu haben, der die Interessen der 
Frauen auf allen Ebenen sieht, formuliert und an den entspre-
chenden Stellen repräsentiert.
Frauenbundfrau zu sein lohnt sich also und so laden wir 
ein zum
Bundesfest mit Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 2. Juli ab 18.00 Uhr
im Grünkrauter Pfarrstadel
Gerne holen wir Mitglieder die nicht selbständig kommen kön-
nen auch zu Hause ab.
Bitte einfach kurz bei Maidi Zorell-Fonfara melden. Tel.: 0751 
62765 oder frauenbund-gruenkraut@mail.de
Wir freuen uns auf viele Mitglieder und heißen auch interes-
sierte Frauen unserer Gemeinde herzlich willkommen. Denn 
auch in diesem Jahr haben wir interessante Menschen einge-
laden, die wir seit vielen Jahren im Rahmen unserer Kranzak-
tion unterstützen.
Renate und Kurt Peter, die Gründer der Stiftung Valentina 
erzählen uns von ihrem Engagement und ihrer Arbeit.
 
Tagesordnung der Mitgliederversammlung:
 -  Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende
-  Renate und Kurt Peter, die Gründer der Stiftung Valentina 

berichten über ihre Tätigkeit und die Verwendung unserer 
Spenden.
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-  Tätigkeitsberichte aus dem vergangenen Jahr
-   Vorstellung der durch Veränderungen im Diözesanverband 

notwendige Satzungsänderung
-  Abstimmung
- Kassenbericht
- Bericht der Kassenprüferinnen
- Entlastung
-  Geplante Veranstaltungen und Ideensammlung aus dem 

Kreis der Mitglieder
-  Wünsche und Anfragen

Weitere Anträge zur Tagesordnung sollten bis zum Montag, 
29. Juni 2026 beim Vorstandsteam eingereicht werden.
 
Natürlich sollen auch die Gemeinschaft, das harmonische 
Zusammensein und die Unterhaltung nicht zu kurz kommen.
Das Frauenbundteam
 
Seit unserer letzten Mitgliederversammlung trauern wir 
um zwei engagierte und langjährige Gefährtinnen aus 
unserem Kreis.
Maria Butz hat uns bereits im November verlassen, erst 
vor wenigen Wochen ist Maria Brenner verstorben. 
Auch wenn sie aufgrund ihres hohen Alters oft nicht mehr 
aktiv dabei sein konnten, so haben sie doch immer interessiert 
verfolgt, was ihr Zweigverein im Ort veranstaltet, sie haben 
sich über die Berichte von unseren Aktivitäten und Ausflügen 
gefreut und waren bis zuletzt überzeugte Mitglieder in unse-
rem Verein.
 
Wir wollen dankbar Abschied nehmen von diesen beiden
treuen Mitgliedern im Gedenkgottesdienst
 am Dienstag, 30. Juni und am Samstag, 04. Juli jeweils 
um 18.00 Uhr

Beeindruckend, anrührend und zu Herzen gehend, Roswi-
tha Elben-Zwirner berichtet bei unserer letzten Mitgliederver-
sammlung vom Frauenhaus in Ravensburg.

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leserin, lieber Leser!
Am 24.06.1859 besiegt Napoleon III. Österreich in der Schlacht 
von Solferino (Norditalien). Als Henry Dunant danach über 
das Schlachtfeld geht, ist er schockiert. Grausam haben die 
verfeindeten Armeen gewütet und zahllose Tote, Sterbende 
und Verwundete auf beiden Seiten sind zurückgeblieben. Die 
Schrecken des Krieges sind hautnah zu spüren.
Dunant beschließt, Hilfe zu organisieren. Er findet sie bei 
der ortsansässigen Bevölkerung. Die Verwundeten werden 

gepflegt. Die Sterbenden werden begleitet. Dabei, und das 
ist das Bewegende, machen die HelferInnen keinen Unter-
schied, zwischen den Soldaten der verfeindeten Parteien. Die 
Frauen der Dörfer bringen es auf den Punkt, wenn sie sagen: 
Tutti fratelli – alle sind Brüder.
Der Geschäftsmann Dunant wird zum Schriftsteller und ver-
öffentlicht das Erlebte in einem Buch. Das findet eine breite 
Resonanz und führt schließlich zur Gründung des internatio-
nalen Roten Kreuzes. Am 22. August 1864 beschließen einige 
Staaten gemeinsam die Genfer Konvention.
In dem Bewusstsein, dass die Menschen Kriege führen wer-
den, solange es sie gibt, werden Regeln erlassen, um Grau-
samkeiten zu vermeiden.
Das Rote Kreuz hilft dem, der Hilfe braucht. Unabhängig von 
seiner Partei, seinem Verhalten oder seinem Glauben.
Wir als Christinnen und Christen tun gut daran, uns an diese 
Ereignisse zu erinnern und sie zu Herzen zu nehmen.
Christus ging zu denen, die Hilfe brauchten, er nahm jeden 
ernst und respektierte die Menschen, denen er begegnete.
Was seine Botschaft über uns Menschen aussagt, findet sich 
in den zwei Worten der Frauen von Solferino: Tutti fratelli.  Pfar-
rer Jörg Boss
 
Wochenplan
Mittwoch, 24. Juni
15.30 Uhr Konfi3 im Ev. Gemeindehaus Vogt
15.45 Uhr Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt, 

gemeinsames Kerzenbasteln mit Konfi3
Freitag, 26. Juni
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt, Pfarrer 

Boss
Sonntag, 28. Juni, 4.So.n.Trinitatis
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 

erfüllen. Gal 6,2
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrerin Ulrike Boss
Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt
19.00 Uhr Abendoase in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler
Dienstag, 30. Juni
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Freitag, 03. Juli
17.00 Uhr Konfi3 im Ev. Gemeindehaus Vogt
Sonntag, 05. Juli, 5.So.n.Trinitatis
Aus Gnade seid ihr gerettet worden durch den Glauben, und 

das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph 2,8
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen mit Kinderkirche und 

Taufe, im Garten vom Ev. Gemeindehaus Vogt, 
Pfarrer Jörg Boss. Im Anschluss Gemeindefest

Das Opfer ist für die Mitarbeiterpflege bestimmt
 _____________________________________________________
Kuchen und Salat beim Gemeindefest 05.07.2026
Liebe LeserInnen,
unser jährliches Gemeindefest findet dieses Jahr im Gemein-
dehausgarten in Vogt statt. Am Sonntag, 05.07. beginnen wir 
um 10:00 Uhr mit einem Gottesdienst. Im Anschluss gibt es 
Mittagessen vom Grill, Kaffee und Kuchen, Spiele für Kin-
der und Erwachsene, vor allem aber Zeit zum Reden, Fei-
ern, Lachen…
Damit das Fest gelingt, brauchen wir Ihre Mithilfe. Wir 
freuen uns über Kuchen- und Salatspenden!
Wenn Sie einen Kuchen oder Salat beisteuern möchten, Sie 
melden sich gern telefonisch (07529-1782) oder per Mail (pfar-
ramt.atzenweiler-vogt@elkw.de) bis Montag, 29.06.
Zur besseren Planung teilen Sie uns bitte mit, welchen Salat 
bzw. Kuchen Sie backen. Bitte beachten Sie, dass Sahnetor-
ten und Salate mit Mayonnaise nicht möglich sind.
Kartoffelsalat werden wir bestellen.
Bitte geben Sie Ihre Spenden am Sonntagmorgen bis 10:00 
Uhr im Gemeindehaus ab, dann kann unser Team mit der 
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Vorbereitung beginnen. Bringen Sie außerdem eine Zutaten-
liste mit, damit AllergikerInnen ggf. die Inhaltsstoffe erfragen 
können.
Ganz herzlichen Dank!! Pfarrer Jörg Boss
______________________________________________________
Bericht aus dem KGR
In unserer Juni-Sitzung standen einige wichtige Themen auf 
der Tagesordnung. Manche Entscheidungen brauchen ihre 
Zeit. So auch die Frage, wie es mit den Gebäuden in Atzen-
weiler weitergehen soll. Nach vielen Jahren des Überlegens, 
Beratens und Abwägens ist nun der Groschen gefallen. Der 
Kirchengemeinderat hat dem weiteren Vorgehen zu einem 
nachhaltigen Modulbau zugestimmt.
Einen Blick über den Tellerrand ermöglichte uns Ulrike Boss. 
Sie stellte die geplanten Raumschaften der katholischen Kir-
che vor. Dabei wurde deutlich, wie wichtig die Zusammenar-
beit und Vernetzung von Gemeinden in Zukunft sein werden.
Die Christuskirche Vogt feiert in diesem Jahr ihr 125-jähri-
ges Bestehen. Dieses Jubiläum möchten wir gemeinsam am 
27.11.2026 feiern und haben deshalb mit den Planungen für 
einen festlichen Jubiläumsgottesdienst begonnen.
Auch das Gemeindefest am 5. Juli rückt näher. Die Vorberei-
tungen laufen bereits im Fest-Ausschuss auf Hochtouren und 
wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen.
Es sind zudem auch Baumpflegearbeiten bei der Kirche in 
Atzenweiler geplant. Für alle, die gerne auf Entdeckungstour 
gehen, gibt es außerdem ein besonderes Angebot. Erik Hen-
kel hat rund um die Kirche einen Geocache eingerichtet. Viel 
Spaß beim suchen. J  Lorena Dämpfle, Kirchengemeinderätin
______________________________________________________
Herzliche Einladung zur Teilnahme am „Stadtradeln“
Unsere Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt macht dieses Jahr 
zum ersten Mal beim „Stadtradeln“ mit. Wenn Sie mit uns 
daran teilnehmen möchten melden Sie sich an bzw. regist-
rieren Sie sich neu.  Treten Sie dem Team „Ev. KG Atzenwei-
ler-Vogt“ (Kommune Grünkraut) bei und haben Sie viel Spaß 
beim gemeinsamen Kilometersammeln.

https://www.stadtradeln.de/ index.
php?id=171&team_preselect=73977
Die Aktion findet im Zeitraum 
vom 13. – 03.07.2026 statt.
Wir freuen uns auf viele Mitradelnde  :-)

______________________________________________________
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler 
und die Christuskirche in Vogt sind 
tagsüber zur persönlichen Einkehr und 
Andacht zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im 
Netz (www.miteinanderkirche.de), in 
den Schaukästen und auf Instagram!

                 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzen-
weiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Tele-
fon 07529 1782, Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de

E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Herbst ist Seminarzeit beim Sportkreis 
Ravensburg e.V. – Termin für unsere  
Mitgliedsvereine
Erstellung Kinder- und Jugendschutzkonzept 2026
Ort: Sportkreis-Geschäftsstelle (Raum 009) Sauterleutestraße 
34, 88250 Weingarten
Termin: Donnerstag, 17. September 2026, 18:00 - 21:00
 
Die Gewaltprävention im Kinder- und Jugendsport ist von 
entscheidender Bedeutung für den Schutz junger Athlet*in-
nen. Der Württembergische Landessportbund (WLSB) und 
die Württembergische Sportjugend (WSJ) positionieren sich 
klar gegen jede Form von Gewalt und setzten sich aktiv für 
ein sicheres Sportumfeld ein. Um zu gewährleisten, dass Kin-
der und Jugendliche ihren Sport im geschützten Rahmen aus-
üben können, sollten Sportvereine Kinderschutz fest in ihren 
Strukturen verankern. Die WSJ unterstützt die Vereine mit 
Fortbildungen und Beratung, um effektive Schutz- und Inter-
ventionskonzepte gegen sexualisierte Gewalt zu entwickeln 
und umzusetzen.
Modul 3: Präventions- und Schutzkonzepterstellung
Inhalte und Vorgehensweise zur Erstellung eines Schutzkon-
zepts. Für alle, die an der Erstellung und Umsetzung betei-
ligt sind.
Teilnehmer*innen: Für alle Funktionär*innen und Mitarbei-
ter*innen aus den Vereinen, welche für die Ausgestaltung 
des Kinder- und Jugendschutzkomzeptes im Verein verant-
wortlich sind
Referentin: Antje Fischer (WSJ-Referentin „Schutz und Prä-
vention“)
Teilnahmegebühr: kostenlos
Anmeldeschluss: 10. September 2026
Lizenzverlängerung: Die Fortbildung kann mit 4 LE zur Ver-
längerung der Vereinsmanagerlizenz angerechnet werden. Die 
Anerkennung anderer Lizenzprofile bitte mit dem zuständigen 
Fachverband klären.
Die Ausschreibung ist auf www.sportkreis-ravensburg.de -> 
Bildung einseh- und online buchbar.

Turn- und Sportverein  
Grünkraut e.V.

Gesamtverein – Vereinsheim TSV Grünkraut
T I P P**T I P P**T I P P
Unser Vereinsheim bietet jeden Dienstag ab 17.00 Uhr
Schnitzelvariationen, Salat und Vesper an.
!!! Bei guter Witterung, gemütlich auf der Terrasse genie-
ßen !!!
Wir freuen uns auf Euren Besuch und Unterstützung.
!! Aushilfsbedienung fürs Vereinsheim gesucht !!
Infos/Reservierungen unter 0171 - 3611065

Abteilung Fußball
Turn- und Sportverein Grünkraut e.V. Abteilung Fußball
Ergebnisse
Mittwoch, 17.06.2026
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Maierhöfen
SV Maierhöfen-Grünenbach II - TSV Grünkraut 3:6
Freitag, 19.06.2026
E-Junioren (Kreisstaffel) in Waldburg
SGM FV Waldburg/Ankenreute II - TSV Grünkraut II 7:3
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SGM FV Waldburg/Ankenreute I - TSV Grünkraut I 4:3
Samstag 20.06.2026
D-Junioren (Kreisstaffel) in Eriskirch
TSV Eriskirch - SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II  4:2
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Weiler
FV Rot-Weiß Weiler im Allgäu - TSV Grünkraut 0:19
C-Junioren (Kreisstaffel) in Ebersbach-Musbach
SGM SG Aulendorf/Blönried/Ebersbach - SGM TSV Grün-
kraut/Waldburg/Ankenreute 0:10
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Lindau
Spvgg Lindau I - SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I
 0:2
Sonntag, 21.06.2026
B-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut II - SG Argental   2:3
B-Junioren (Kreisstaffel) in Reute
SV Reute - SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut I 2:2

Vorausschau
Mittwoch, 24.06.2026
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
18:30 Uhr TSV Grünkraut - PSG Friedrichshafen II
Donnerstag 25.06.2026
D-Junioren (Kreisstaffel) in Bodnegg
18:30 Uhr TSV Bodnegg - SGM FV Waldburg/Ankenreute/
Grünkraut III
Freitag, 26.06.2026
E-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
17:15 Uhr TSV Grünkraut II - SV Wolfegg II
18:30 Uhr TSV Grünkraut I - SV Wolfegg I
Samstag, 27.06.2026
D-Junioren (Kreisstaffel) in Ettenkirch
13:45 Uhr SV Ettenkirch II - SGM FV Waldburg/Ankenreute/
Grünkraut III
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
14:00 Uhr TSV Grünkraut - PSG Friedrichshafen II
C-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Maierhöfen
14:45 Uhr SV Maierhöfen-Grünenbach - TSV Grünkraut

Landratsamt
Ravensburg

Landratsamt Ravensburg bleibt am 01. Juli 
geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Außenstellen bleibt 
am Mittwoch, 01.07.2026 nachmittags geschlossen. Grund 
ist eine innerbetriebliche Veranstaltung.
Kreis Ravensburg - Das Landratsamt Ravensburg mit allen 
Außenstellen bleibt am Mittwoch, 01.07.2026 nachmittags 
geschlossen. Grund ist eine innerbetriebliche Veranstaltung.

Kreisarchiv Ravensburg bietet Kompaktkurs 
zur Familienforschung an
Sie interessieren sich für Ihre Vorfahren und möchten erfah-
ren, wie Sie selbst Ihre Familiengeschichte erforschen kön-
nen? In Kooperation mit der Forschergruppe Oberschwaben 
e.V. bietet das Kreisarchiv Ravensburg einen Kompaktkurs 
zur Familienforschung an. Am Samstag, 27. Juni, führt Mela-
nie Lanz von 9-16 Uhr in die Grundlagen der Ahnenforschung 
ein. Dabei lernen die Teilnehmenden die Recherche in Stan-
desämtern und Kirchenbüchern sowie die Bedeutung regio-
naler Archive kennen. Außerdem erfahren Sie nützliches über 
die Nutzungsmöglichkeiten verschiedener Softwareangebote 
und Online-Plattformen die sowohl die Recherche als auch 
die Präsentation und den Austausch der Forschungsergeb-
nisse erleichtern.
 Kompaktkurs: Familienforschung

Samstag 27.06.2026 von 9-16 Uhr im Kreisarchiv Ravensburg 
Sauterleutestraße 11 in Weingarten.
Kosten 20 EUR pro Person, Anmeldung unter kreisarchiv@
rv.de

Projekt KlimAzubi für den Bundespreis Blauer 
Kompass nominiert - Abstimmung bis 23. Juni 
2026 möglich
Kreis Ravensburg - Das Pilotprojekt KlimAzubi wurde vom 
Umweltbundesamt sowie vom Bundesministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMUKN) 
aus über 480 eingereichten Projekten ausgewählt und zählt 
zu den 25 Nominierten des Bundespreis „Blauer Kompass“. 
Vom 16. bis 23. Juni 2026 nimmt das Projekt am Online-Voting 
(https://www.umweltbundesamt.de/form/voting-blauer-kom-
pass) des Umweltbundesamtes für den Community-Preis 
teil. Das Projektteam freut sich über zahlreiche Stimmen für 
das KlimAzubi-Projekt. Ziel des Wettbewerbs „Blauer Kom-
pass“ ist es, innovative, wirksame und nachhaltige Lösun-
gen im Umgang mit den Folgen des Klimawandels sichtbar 
zu machen und auszuzeichnen. 

KlimAzubi ist eine Fortbildungsreihe für Aus-
zubildende in der öffentlichen Verwaltung mit 
dem Schwerpunkt Klimaanpassung. Das 
zukunftsweisende Projekt verfolgt das Ziel, die 
Kompetenzen der Auszubildenden im Bereich 
Klimaanpassung zu stärken und sie gezielt auf 
die Herausforderungen des Klimawandels vor-

zubereiten. Die erste Fortbildungsreihe wird in zwei Gruppen 
in den Landkreisen Konstanz und Ravensburg sowie in den 
Kommunen Baienfurt, Weingarten, Ravensburg und Singen 
(Hohentwiel) durchgeführt. Finanziert wird das Projekt durch 
das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg in Zusammenarbeit mit der Akademie 
für Natur- und Umweltschutz in Stuttgart. Die Projektleitung 
und Durchführung übernimmt das Freiburger Fortbildungsin-
stitut ifpro. Vor Ort wird die Ausbildung von den Klimabeauf-
tragten der beteiligten Kommunen begleitet und unterstützt.

Vorbereitungskurs für Kindertagespflege- 
personen erfolgreich abgeschlossen 
Kreis Ravensburg – Im April und Mai 2026 haben 13 Teil-
nehmerinnen den Vorbereitungskurs für Kindertagespflege-
personen in Bad Waldsee erfolgreich abgeschlossen. Der 
kostenfreie Kurs umfasste 50 Unterrichtseinheiten und behan-
delte unter anderem pädagogische Grundlagen, rechtliche 
Fragen, Selbstständigkeit und Kinderschutz.

Der nächste Vorbereitungskurs startet am 
18.09.2026 in Leutkirch. Zusätzlich findet am 
22.07.2026 um 17:00 Uhr eine Online-Infor-
mationsveranstaltung statt.
Interessierte wenden sich an die regionalen 
Vermittlungsstellen der Kindertagespflege 

unter http://www.tagespflege-ravensburg.de/,Lde/startseite

Gemeinsam „DAFÜR!“: Jetzt die  
Interkulturelle Woche 2026 im Landkreis 
Ravensburg mitgestalten
Kreis Ravensburg - Unter dem Motto „DAFÜR!“ findet vom 
27. September bis 11. Oktober 2026 die Interkulturelle Woche 
(IKW) im Landkreis Ravensburg statt. Das Motto ist ein akti-
ver Aufruf, sich für Vielfalt, gesellschaftlichen Zusammenhalt 
und eine starke Demokratie einzusetzen. Ab sofort sind alle 
Vereine, Institutionen, Initiativen und engagierte Einzelperso-
nen aufgerufen, das Programm aktiv mit eigenen Beiträgen 
zu bereichern. Die Interkulturelle Woche ist eine bundesweite 
Initiative, die bereits seit 1975 jedes Jahr im Herbst stattfindet 
und Menschen unterschiedlichster Herkunft zusammenbringt.
 Erstmals wird die Aktionswoche in einer breiten Kooperation 
gemeinsam von den Integrationsbeauftragten des Landkrei-
ses Ravensburg sowie der Städte Aulendorf, Bad Waldsee, 
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Leutkirch, Ravensburg, Wangen und Weingarten organisiert. 
Integrationsbeauftragte fördern die gleichberechtigte Teilhabe 
aller Menschen und gestalten ein Zusammenleben in Vielfalt, 
das von gegenseitigem Respekt, Toleranz und Begegnung 
auf Augenhöhe geprägt ist. Die landkreisweite Zusammenar-
beit bündelt die Kräfte der Region, um gemeinsam ein star-
kes Zeichen zu setzen. Die Integrationsbeauftragten betonen 
die gemeinschaftliche Vision: „Mit der Interkulturellen Woche 
möchten wir die Menschen zusammenbringen und Räume 
für Begegnung schaffen. Es geht darum, die bereits beste-
hende Vielfalt in unserem Landkreis sichtbar zu machen und 
sich gegenseitig kennenzulernen. Denn nur wenn Menschen 
im Landkreis sich und ihre verschiedenen kulturellen Hinter-
gründe kennenlernen, können Vorurteile abgebaut werden und 
echter Zusammenhalt entstehen.“
 Um ein vielfältiges Programm zu ermöglichen, wird das 
Engagement der Menschen aus dem gesamten Landkreis 
benötigt. Die Möglichkeiten zur Teilnahme sind breit gefä-
chert: Neben bestehenden Angeboten sind auch eigens für 
den Aktionszeitraum konzipierte Formate erwünscht. Denk-
bar sind beispielsweise Begegnungsformate wie internatio-
nale Feste oder Kochabende, Kultur- und Sportangebote wie 
Lesungen, Ausstellungen und Turniere oder auch Diskussions-
runden und interaktive Workshops.
 Alle Informationen zu den lokalen Ansprechpersonen, Details 
zu finanziellen Fördermöglichkeiten sowie das Online-Anmel-
deformular für Veranstaltungsbeiträge finden Interessierte 
unter www.rv.de/ikw. Anmeldeschluss ist der 15. Juli 2026.

Was sonst noch
interessiert

Die Gemeinde Bodnegg 
sucht für die Mensa ab 
sofort eine Küchenhilfe 
(w/m/d).

Wir bieten eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einem 
individuell vereinbarten Umfang, jedoch mindestens 20 %. In 
den Ferien werden Zeitguthaben und Urlaub abgebaut. Zu den 
Aufgaben zählen die Essensausgabe, die Spülküche sowie 
die Speisesaalreinigung.
Sie haben Interesse?
Die vollständige Stellenanzeige finden Sie auf www.bodnegg.
de unter dem Stichwort Stellenangebote. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung an personal@bodnegg.de.

Rentenbezüge ab 1. Juli  Renten steigen um 
4,24 Prozent Anpassung und Überweisung 
erfolgen automatisch 
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rent-
nern in Deutschland, davon über 2,4 Millionen mit Wohn-
sitz in Baden-Württemberg, steigen zum 1. Juli um 4,24 
Prozent. Dadurch erhöhen sich die Renten stärker als die 
momentane Inflation. Der aktuelle Rentenwert steigt damit 
von 40,79 auf 42,52 Euro, teilt die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) mit. 
Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli-
Gut zu wissen: 
Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und Rentnern zur 
gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente gegangen ist, 
erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also bereits Ende 
Juni. Lag der erstmalige Renteneintritt im April 2004 oder spä-
ter, wird die Rente am Monatsende gezahlt. Die erhöhte Rente 
landet in diesen Fällen also erstmals Ende Juli auf dem Konto 
der Rentenbeziehenden. Anpassung und Überweisung erfol-
gen automatisch.
Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung

Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem die 
Veränderung der durchschnittlichen Löhne und Gehälter in 
den Vorjahren relevant. Rentenkürzungen sind gesetzlich aus-
geschlossen.
Information
Mehr Informationen enthält der Onlinerechner „Wie wird meine 
Rente berechnet?” unter www.deutsche-rentenversicherung.de.

Führungen und  
Kursangebote im  
Bauernhaus-Museum  
in Wolfegg! 

Inklusive Samstagsführung: Führung durch die Bauern-
kriegsausstellung in Gebärdensprache 11. Juli 2026 | 14:30 
– 15:30 | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Oberschwaben. Die Füh-
rung wird in Lautsprache übersetzt und ist für gehörlose und 
hörende Personen gleichermaßen geeignet.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 12. Juli 2026 | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und 
Bewohner.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegsausstellung 
12. Juli 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben.
Kursprogramm für Erwachsene: Lederworkshop 18. Juli 
2026 | 10:00 – 17:00 | Anmeldung erforderlich Unter sachkun-
diger Anleitung lernen Sie viel über das Naturmaterial Leder, 
die Verarbeitung und können Ihr eigenes Werkstück wie etwa 
Gürtel, Tasche oder Hundehalsband mit nach Hause nehmen. 
Gebühr:  80,00 € pro Person
Öffentliche Tastführung „Zwischen Kisten und Kostbarkei-
ten“ 18. Juli 2026 | 14:30 – 16:00 | Anmeldung nicht erforder-
lich Tastführung durch Haus Lauben. Welche Erzählung über 
Wohnen, Arbeiten, Besitz oder gesellschaftlichen Stand ihrer 
Besitzer/innen spiegelt sich in Milchkannen, einem Bügelei-
sen oder einem Webstuhl?
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 19. Juli 2026 | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und 
Bewohner.
Öffentliche Führung „Von Heuwiesen, Viehweiden und 
Schneitelbäumen“ 19. Juli 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich Beim Spaziergang erfahren Sie Wissenswer-
tes rund um die oberschwäbische Kulturlandschaft. Erkun-
den Sie mit uns die Geschichte der Dreifelderwirtschaft und 
entdecken Sie die ökologischen Besonderheiten von Schne-
itelbäumen, traditionellen Heuwiesen, Gräben, Hecken und 
vielem mehr. 
 
Öffnungszeiten im Juli: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vog-
ter Str. 4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauern-
haus-museum.de | www.bauernhaus-museum.de

Kann man Bilder mit 
Musik beschreiben?

Die Schüler/innen der Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu wagen dieses Experiment in Schloss Ach-
berg!
Kreis Ravensburg – Das moderierte Familienkonzert am Sams-
tag 27. Juni in Schloss Achberg mit der Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu erzählt mit barocker Musik und 
den Bildern Karl Hofers vom Leben. Die Ausstellung „Zwi-
schen Schönheit und Wahrheit“ Karl Hofer ist Anlass für 
dieses Konzert. Kann man mit Musik Bilder beschreiben? 
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Noch dazu, wenn die Musik mindestens 200 Jahre älter ist 
als die Gemälde? Auf dieses spannende Experiment lassen 
sich Schüler/innen der Jugendmusikschule ein, wenn sie die 
menschlichen Gefühle, die Karl Hofer in seinen Bildern dar-
stellt, mit Barockmusik auf verschiedenen Instrumenten u.a. 
einem Cembalo zum Klingen bringen. Die Moderation über-
nehmen die Lehrkräfte aus der Jugendmusikschule Helgard 
Braun und Uta Babinecz.
 
Dabei stehen ihnen Kinder der Grundschule Achberg mit sze-
nischen Darstellungen tatkräftig zur Seite. Aber auch Kinder 
aus dem Publikum dürfen bei der Gestaltung dieses Experi-
mentes mithelfen. Fünf Bilder wurden ausgewählt, die zum 
Konzert im barocken Rittersaal auch als Projektion zu sehen 
sind. Die Musik stammt von Telemann, Vivaldi, Bach, Rog-
noni, Hasse und Händel.
 
Karl Hofer (1878–1955) ist einer der bedeutendsten und 
zugleich eigenständigsten Künstler der klassischen Moderne 
in Deutschland. Über 60 zentrale Gemälde, voran aus der 
Sammlung Arthouse, zeichnen ein eindringliches Porträt eines 
Künstlers, dessen Schaffen drängende Fragen nach Humani-
tät und Existenz aufwirft. Weitere Informationen unter www.
schloss-achberg.de.
 
Der Eintritt ist kostenlos, Spenden für die Fördergemeinschaft 
zur Erhaltung des Schlosses Achberg e.V. und die Jugendmu-
sikschule Württembergisches Allgäu sind erbeten.
Schloss Achberg I D-88147 Achberg I Tel.: +49 (0)751 85 9510
info@schloss-achberg.de I www.schloss-achberg.de

GreenPulse Festival in 
Schloss Achberg!

Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahr-
heit“ 12. April bis 18. Oktober Karl Hofer zählt zu den eigen-
ständigsten Malern der deutschen Moderne. Zwischen Neuer 
Sachlichkeit und Magischem Realismus entwickelte er eine 
unverwechselbare Bildsprache. Die Ausstellung zeigt über 60 
Gemälde, die die wichtigsten Themen, die ästhetische Kraft 
und das ihr zugrunde liegende Menschenbild in Hofers Male-
rei präsentieren.
Ausstellungsführung 12. Juli 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die Aus-
stellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im 
Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der eigen-
ständigsten Maler der deutschen Moderne.
Flugkünstler der Nacht 18. Juli 2026 | 20.30 Uhr | 20,00 Euro 
pro Familie | Anmeldung erforderlich Naturerlebnis für Fami-
lien mit Diplom-Biologin Claudia Grießer. Eine Fledermaus zu 
sehen und zu hören ist gar nicht so einfach. Mit dem Bat-De-
tektor fangen wir ihre Rufe ein.
Kuratorische Führung in Begleitung einer Gebärden-
sprachdolmetscherin 19. Juli 2026 | 13.00 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Die Kuratorin oder 
der Kurator führen zu ausgewählten Werken des Künstlers, 
geben Einblick in die Entstehung der Ausstellung und stellen 
sich dem Dialog mit dem Publikum.
Wie lebte Kreuzritter Benedikt? 19. Juli 2026 | 14.00 Uhr | 
5,00 Euro pro Familie zzgl. Eintritt | Anmeldung erforderlich 
Familienführung mit Steffi Marschner. Was ist der Deutsche 
Orden? Was hat er mit Schloss Achberg zu tun? Und welches 
Geheimnis verbirgt sich hinter dem Kreuz? Mit diesen Fragen 
beschäftigen wir uns bei der Familienführung und entdecken 
bei einer Puzzle-Rallye quer durchs Schloss noch weitere 
spannende Details. 
Ausstellungsführung 19. Juli 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die Aus-
stellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im 
Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der eigen-
ständigsten Maler der deutschen Moderne.
Museumsatelier für Lebenserfahrene (60+) Termine an Frei-
tagen nach Vereinbarung | Für geschlossene Gruppen (6 - 8 

Teilnehmende) | 22€/Person Eine Ausstellungsführung für Men-
schen, die sich von ausgewählten Werken und der Biografie 
Karl Hofers nicht nur berühren, sondern auch inspirieren las-
sen möchten. Mit Kunsttherapeutin Ulrike Liebsch.
 
Öffnungszeiten im Juli 2026 Freitag 14 – 18 Uhr | Samstag, 
Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/
innen, Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Die Gemeinde Schlier 
bildet ab September 2027 
wieder aus: 

Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d)

Dein Einstieg ins Berufsleben - bei uns in 
der Gemeinde!
Wir bieten dir ab 1.9.2027 einen Ausbil-
dungsplatz in Kooperation mit der Hum-
pisschule Ravensburg.
Alle Informationen findest du auf www.
schlier.de/karriere oder per QR-Code:

Schwäbischer Albverein
Lindauer Marionettenoper „Hänsel und Gretel“ 
Termin: Donnerstag, 13. August Eine Märchenwelt zu erschaf-
fen, die Kinder und Erwachsene gleichermaßen in ihren Bann 
zieht, war von Beginn an das erklärte Ziel. Märchenoper von 
Engelbert Humperdinck. 
Treffpunkt 14.00 Uhr am Bahnhof Ravensburg Gleis 3, Abfahrt 
14.12 Uhr. Nach der Vorstellung Einkehr um 19 Uhr in der 
Alten Post in Lindau. 
Rückfahrt 20.20 Uhr, alternativ 20.55 Uhr, Ankunft in RV 21.18 
Uhr / 21.45 Uhr. 
Eintritt Marionettenoper 32 € + Fahrtkosten Bahn (richtet sich 
nach den Anmeldungen) + Gäste zusätzlich 5 €. 
Bitte Eintritt und Fahrpreis passend während der Fahrt an 
Elfriede Regali übergeben. 
Anmeldung bis Montag 13. Juli bei Elfriede Regali, Tel. 0151 
288 145 91. Gäste sind immer herzlich willkommen. 

Vernissage am 3. Juli  
im Alten Schloss in Amtzell
Innenwelten - Dieter Bernhardt
 Unter der Überschrift „Innenwelten“ spiegelt die Malerei von 
Dieter Bernhardt Gefühle, Fantasien, Gedanken, Stand-
punkte, Situationen und selbst Hinweise auf Wesen und Sozi-
alverhalten.
Alles geschieht ohne vorausgehende Planung aus einem star-
ken Malbedürfnis heraus. Der Malvorgang startet nach der Far-
bauswahl und legt nach jeder Phase den weiteren Fortgang 
nahe. Während des Malens entsteht ein lange unerwartetes 
oder sogar völlig überraschendes Ergebnis, welches Anlass 
für fantasievolle Gedankenspiele gibt.
Die Vernissage findet am Freitag, 3. Juli um 19.00 Uhr im 
Alten Schloss Amtzell, Haslacher Str. 14 statt. 
Die Ausstellung ist am 4./5./11./12. Juli 2026 von 11 bis 16 
Uhr geöffnet.

Blutspende im Sommer:  
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf
Der Bedarf an Blutspenden macht trotz zahlreicher verlo-
ckender Freizeitangebote keine Sommerpause. Damit sich 
Patient*innen auch in den Sommermonaten auf eine stabile 
Versorgung verlassen können, machen die DRK-Blutspen-
dedienste gemeinsam und mit prominenter Unterstützung 
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auf die Bedeutung der Blutspende aufmerksam.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer 
ein Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten: Mit steigenden 
Temperaturen steigt die Lust auf Ausflüge und Unternehmun-
gen. Spender*innen verreisen, gehen anderen Freizeitaktivitä-
ten nach und stehen dann für die Blutspende temporär nicht 
zur Verfügung. Dabei wird Blut kontinuierlich und täglich benö-
tigt: Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täg-
lich etwa 3000 Blutkonserven benötigt. Leere Liegen können 
aufgrund der begrenzten Haltbarkeit schnell zu einem Prob-
lem werden: Besonders anspruchsvoll ist die Versorgungs-
kette bei Blutplättchen (Thrombozyten), die nur bis zu vier 
Tage haltbar sind.
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf: Gemeinsam mit prominen-
ter Unterstützung aus Sport und Unterhaltung machen die 
DRK-Blutspendedienste gemeinsam im Rahmen der missing-
type-Kampagne auf die Bedeutung der Blutspende aufmerk-
sam. Bei der bundesweiten Aktion geht es darum, gemeinsam 
mit zahlreichen Partnern wie Medien, Firmen, Vereinen, Bands 
respektive Personen des öffentlichen Lebens rund um den 
Weltblutspendetag und den folgenden Sommerwochen die 
Buchstaben A, B und O in Logos, Produkten, Schriftzügen 
oder (Social Media-) Beiträgen wegzulassen. Diese fehlenden 
Buchstaben stehen für die Blutgruppen A, B sowie Null und 
sollen die Notwendigkeit der Blutspende verdeutlichen. Mehr 
Informationen unter www.missingtype.de/partner
„In Baden-Württemberg und Hessen bieten wir täglich zahlrei-
che regionale Termine an. Wer nicht alleine spenden möchte, 
motiviert einfach Freunde, Bekannte oder Verwandte, zusam-
men einen Termin zu reservieren. Wertvolles Plus: Wenige 
Wochen nach der ersten Blutspende erfahren Spender*in-
nen ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall 
lebensrettend sein kann“, so Nora Löhlein, Pressesprecherin 
beim DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen.
Tipps für die Blutspende im Sommer. Insbesondere bei 
warmen Temperaturen ist es wichtig, vor und nach der Blut-
spende ausreichend Wasser zu trinken und etwas zu essen. 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 
11 949 11.
 

NÄCHSTER TERMIN 
in 88214 Ravensburg - Weißenau
Mittwoch, dem 08.07.2026
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Bahnhofstr. 5/2
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/
termine

Herzliche Einladung zum VitaNatur-Tag am 
Samstag, 27. Juni ´26 von 9-17 Uhr im DGH in 
Rötenbach
Entdecken, genießen und wohlfühlen – beim 1. Rötenba-
cher Vital-Tag!
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zu unserem 
VitaNatur-Tag im Dorfgemeinschaftshaus in Rötenbach ein. 
Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Tag rund um 
Gesundheit, Wohlbefinden und Lebensfreude – mit vielen 
attraktiven Angeboten für die ganze Familie.
Auf unserem Naturmarkt präsentieren regionale Anbieter 
ihre Produkte und Ideen für einen bewussten und nachhalti-
gen Lebensstil. Lassen Sie sich inspirieren und entdecken Sie 
Neues für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden.
Auch kulinarisch ist bestens für Sie gesorgt: lassen Sie sich 
von unserer abwechslungsreichen Vital-Küche verwöhnen - 
frische, gesunde und schmackhafte Spezialitäten sowie eine 
bunte Smoothiebar, an der köstliche Vitaminbomben auf 
Sie warten.
Interessante Vorträge bieten wertvolle Impulse zu Gesund-
heit, Bewegung und einem aktiven Lebensstil. Neben den vie-
len Angeboten bleibt natürlich auch Zeit für Begegnungen 
und gute Gespräche. Ob bei einem gemütlichen Plausch im 

Schulhof unter der schattenspendenden Linde oder in ange-
nehmer Atmosphäre im Saal des DGH – hier finden Sie Gele-
genheit zum Austausch, Kennenlernen und Verweilen.
Während die Erwachsenen die vielfältigen Angebote genießen, 
sind die kleinen Gäste bei unserer professionellen Kinder-
betreuung bestens aufgehoben und können spielen, basteln 
und Spaß haben.
Ein besonderes Highlight: Die ersten 100 Besucherinnen 
und Besucher erhalten eine kleine Überraschung als Will-
kommensgeschenk!
Außerdem lohnt sich das Kommen doppelt, denn unter allen 
Gästen werden attraktive Wellness- und Event-Gutscheine 
verlost. Mit etwas Glück können Sie einen der begehrten 
Preise mit nach Hause nehmen.
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Familie, Freunde und Nach-
barn mit und verbringen Sie mit uns einen inspirierenden und 
genussvollen Tag. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und viele 
schöne Begegnungen!
Euer VitaNatur-Team der Dorfgemeinschaft Rötenbach e.V.

Schwäbischer Albverein
Tageswanderung: „Baienfurter Forst von Bergatreute Bolan-
den nach Baienfurt“ 
Termin: Samstag, 27. Juni 
Treffpunkt: 11.15 Uhr am Busbahnhof Ravensburg Steig 3 
Linie 31 
Wanderstrecke: Von Bolanden durch den Baienfurter Wald an 
vielen Weihern vorbei über Kickach nach Baienfurt. 
Wanderung: elf Kilometer, Gehzeit drei Stunden, Auf- u. 
Abstieg 163 Meter 
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr vorgesehen 
Rückfahrt: Gegen 16 Uhr Unkostenbeitrag: 9 €, für Mitglie-
der 4 €. 
Anmeldung bis Donnerstag, 25.06. bis 18 Uhr bei Wanderfüh-
rer Günther Tönnessen, Tel.0751-15774. 
Gäste sind immer herzlich willkommen.
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Beim FriseurBeim Friseur
Bring die Buchstaben in die richtige Reihenfolge, 
und du erfährst, wie der Friseursalon heißt.

1 Beginn beim Pfeil links und folg der Linie, dann � ndest du 
heraus, welche Frisur sich Lisa schneiden lässt.

2

Wie hoch ist Lisas Rechnung? 
Zähl die Preise zusammen und 
zieh den Gutschein ab!

3 Mira betrachtet sich im Spiegel. Aber irgendetwas stimmt nicht! 
Findest du die sechs Fehler?

4

In jedem der vier Felder fehlt ein Gegenstand, der in 
den anderen Feldern zu � nden ist. Was fehlt jeweils?5 Wie viele Scheren entdeckst du auf dieser Seite?6

Lös das Bilderrätsel, 
und du erhältst das 
Lösungswort.

7

Illustration: ©Söffker/DEIKE

Lösungen
„Beim Friseur“:

1. GOLDSCHNITT

2. Sie lässt sich Frisur E schneiden.

3. Die Rechnung beträgt 50 Euro.
(10 Euro + 40 Euro + 15 Euro +
5 Euro – 20 Euro = 50 Euro)

5. Feld A: Schere
Feld B: blaue Tube
Feld C: Sprüh asche
Feld D: roter Kamm

6. Es sind 12Scheren.

7. HAARSCHNITT
(Banane, Schere, Ei, Blatt)

4.
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt 
der Gemeinde(n)  

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)  (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

 Rechnung per Lastschrift  Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
 14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Vom Keller bis zum Dach - Wohnkultur aus Sattelbach.

Montag–Freitag 10–18 Uhr  | Schausonntag 13.30-16.30 Uhr *ohne Beratung, ohne Verkauf

88263 Horgenzell-Sattelbach | T 07504 97000 | haller-raumgestaltung.de

Unsere Produkte und Dienstleistungen: 
– Bodenbeläge 
– Gardinen, Plissees
– Matratzen 
– Markisen, Sonnensegel, Tuchwechsel
–  Boden legen, nähen, polstern, liefern, montieren

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze 
Europas. Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein fluss – so viel mehr 

als ein stromlieferant!
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

Glücklich wohnen in Weingarten.
Gebaute Lebensqualität an einem 
der schönsten Orte der Region. 
Auch ideal als Kapitalanlage.

•  124 Eigentumswohnungen, 
2 Townhouses

• 1 bis 7 Zimmer, 43 bis 215 m2

buwog-martinshoefe.de
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IMMOBILIENMARKT

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?


